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QUITA 
Qualitätsinitiative 

Thüringer 
Anästhesisten 

Datum: _________________________ 
 

1. Struktur: Messwert 

Anästhesiearbeitsplätze laut DGAI-Empfehlung zuzüglich:  Anzahl / % gesamt 

 Geräte zu Wärmemanagement pro regulärem Anästhesiearbeitsplatz   % der Plätze 

 Relaxometrie an Arbeitsplätzen, an denen Relaxantien genutzt werden   % der Plätze 

 Gerät zur Messung der Narkosetiefe   % der Plätze /Anzahl 

 Blutmanagementgeräte:  ja / nein 

                                            Cellsaver                                          ja / nein 

  Druckinfusionssystem  ja / nein 

 Ultraschallgerät (Gefäßpunktion und Regionalanästhesie)  ja / nein 

 Videolaryngoskop  ja / nein 

 Fiberoptische Bronchoskope – für alle Plätze unmittelbar verfügbar  ja / nein 

 Einheit für schwierigen Atemweg (Wagen)  ja / nein 

 Reanimationseinheit (Wagen)  ja / nein 

 Kinder-Anästhesie-Wagen (mit Dosierungstabelle)  ja / nein 

 Sauerstoff-Versorgung an der OP-Schleuse  ja / nein 

 Blutgasanalyse / Labor unmittelbar möglich  ja / nein 

2. Prozess Messwert 

 Standard Operating Procedure (SOP) d.h. Standards, Dienstanweisungen, 
Empfehlungen: schriftlich, zugänglich, jährlich aktualisiert od. Verfallsdatum 

 ja / nein (pro Item) 

 Airway  Maligne Hyperthermie (MH)  ja / nein (pro Item) 

 Hypoxie  Transfusion  

 CPR  PONV  

 Blutmanagement  Wärmemanagement  

 Anaphylaxie  postop. Schmerztherapie  

 WHO-Checkliste  Augenschutz  

 Etikettenstandardisierung  Infektionsprävention  

 Übergabeprotokoll Anästhesie – nachfolgende Station  ja / nein 

 Gerätecheck A (schriftlich) und W (vor jeder Einleitung)  ja / nein 

 Geräteeinweisung  in % * 

 Überwachung der kontinuierlichen Katheter-Regionalanalgesie auf 
peripheren Stationen (2 Visiten pro Tag) 

 ja / nein 

 Erfassen der perioperativen Körpertemperatur bei Eingriffen > ½ Stunde 

in mehr als 80 % der Patienten (Wärmemanagement) 

 ja / nein 

 

3. Outcome Messwert 

 Patientenbefragung (einmal jährlich)  ja / nein** 

 CIRS / Zwischenfallbesprechung (4 Besprechungen pro Jahr)  % erreicht 

 Anästhesie-Verlaufsbeobachtung (Version 3.0)  ja / nein 

 Strukturiertes und dokumentiertes Peer Review (1 pro 3 Jahre)  ja / nein 

4. Personal Messwert 

 Strukturierte Einarbeitung mit Mentor mindestens im ersten Monat  ja / nein 

 Jährliche strukturierte Personalbesprechung mit WBA  in % der WBA 

* in % der Kerngeräte der jeweiligen Abteilung (Kerngeräte: alle Anästhesiegeräte, alle Monitoringgeräte, alle Perfusoren, alle Defibrillatoren, alle 
Transportgeräte) 

** bei ca. 5 ausgewählten Fragen: %-Zahl der positiv/negativ-Bewertungen 

WBA = Weiterbildungsassistent 
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